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Die Arbeit in Bauprojekten braucht eine allgemein 
verständliche Basis für die Aufgaben der Pla-
nungsarbeit. Die Leistungsbilder sind ein Angebot 
an Bauauftraggeber:innen, Planer:innen und 
Sachverständige als ein gemeinsames Verständ-
nis, was „regelhaft“ zu tun wäre. 
 
Für all jene, die der Meinung sind, dass Planen für 
Bauprojekte sich weiterentwickelt, verbessert dar-
gestellt, kund:innenorientierter beschrieben wer-
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aus Leistungsmodellen und Vergütungsmodellen 
[LM.VM] zusammengestellt. 
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Begriffsdefinitionen finden Sie auch im elektronischen Wörterbuch: eWB.pmtools.eu 

Planung, Planer:in gilt als Synonym für alle freiberuflichen Leistungen von Architekt:innen  
und Ingenieur:innen. 
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Vergütungsmodell Projektentwicklung  [VM.PE] 
Die Ermittlung der Vergütung kann nach mehreren Modellen verhandelt und ver-
traglich festgelegt werden. Zentrales Ziel ist dabei  

 die möglichst konkrete Erfassung der Projektziele zur Abschätzung der künf-
tigen Bearbeitungstiefe und 

 der angemessene Ausgleich der Interessen zwischen Auftraggeber:innen und 
Auftragnehmer:innen. 

PE.3 Leistungsumfang 
(1) Die Gesamtleistung der Projektvorbereitung ist ggf. in mehreren Bearbei-

tungsrunden auf die Projektsituation abzustimmen. 

(2) Leistungen von fachlich Beteiligten, (darunter werden (Fach)Planer:innen für 
Architekturleistungen, Freianlagen, Ingenieurbauwerke, Verkehrsanlagen, 
Tragwerksplanung, Verkehrstechnik, Vermessung, Heizung, Lüftung, Sanitär, 
Brandschutz, Bauphysik, Nachhaltigkeit, Ver- und Entsorgung, elektrische 
und maschinelle Anlagen, Steuerberater:innen, Jurist:innen, Marketingfach-
leute usw. verstanden) sind individuell vertraglich zu regeln. 

Wesentliche Aufgabe der Projektvorbereitung ist es, die Projektziele, den Be-
darf, die Funktionen, die Umsetzungsmöglichkeiten, die Limits / benchmarks, 
so vertiefend zu erarbeiten, dass die künftige Planung (PPH 2-5 bzw. LPH 1-
9) auf stabilen Daten, möglichst ohne Änderungen erarbeitet werden kann. 
Die Aufgabenstellung ist so weit zu bearbeiten dass, 
 Wettbewerbe mit angemessenem Gestaltungsspielraum, aber ohne zu 

breite Variantenspielräume, vergleichbare Vorschläge ermöglichen, 
 Planervergaben auf Basis analytisch-erarbeiteter Qualifikationsbandbrei-

ten, 
geeignete Projektpartner:innen für erfolgsversprechende Teams für die PPH 
2-5 ergeben. 

(3) Nebenkosten und Umsatzsteuer sind nicht in den Vergütungsmodellen ent-
halten. Sie können unter Anwendung der Allgemeinen Regelungen für 
Planerverträge [AR] getrennt von der Vergütung angesetzt werden. 

PE.4 Gliederung der Leistungsphasen 
Die Zusammenstellung der für das individuelle Projekt, die individuelle Situation 
notwendigen Leistungen kann aus dem Katalog PE.2 [PE˙1-PE˙8] individuell zu-
sammengestellt werden. 
Aufgrund der stark unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten ist eine prozentuale 
Verteilung der Teilleistungen PE˙1-PE˙8 nicht darstellbar. 

PE.5 Berechnungswege für die Vergütung 

(1) Abschätzen des zeitbezogenen Büro-, Personalaufwandes 
Der künftige Büroaufwand kann in Relation zu den Leistungsbildern z.B. auf 
Basis von Personaleinsatzprognosen abgeschätzt und dem individuellen Ver-
trag zugrunde gelegt werden.
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Zeitstrukturmodell 

 

 
Das Zeitstrukturmodell zeigt: 
 QualityGates, als Befassungen der AG, seine Entscheidungsetappen, 
 Projektphasen, als Arbeits- + Leistungsabschnitte der Projektleitung, der Projektsteue-

rung, der Begleitenden Kontrolle, 
 Leistungsphasen, als Arbeits- +Leistungsabschnitte der Planer:in, 
 in allen Abschnitten synchronisiert und auf die Entscheidungen der AG ausgerichtet, 

 

ergänzt um die einvernehmliche ermittelte Dauer entspricht dies dem in AR 19 (2) empfoh-
lenen Rahmenterminplan. 
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Abkürzungen 
ÄEV Änderungsevidenzen 
AFP Ausführungsplan 
AG Auftraggeber:in 
AIA Auftraggeber-Information Anforderung 
AN Auftragnehmer:in, ausführende Firma 
AT Auftrag 
ATP Ausführungsterminplan 
AR Allgemeine Regelungen für Planerverträge 
BBP Bebauungsplan 
BAP BIM-Abwicklungsplan 
BGK BIM-Gesamtkoordination 
BFK BIM-Fachkoordination 
BIM Building Information Modelling 
BKI Baukosteninformationszentrum Deutscher Architektenkammern 
BPM Projektmanagement in der Bau- und Immobilienwirtschaft 
CDE Common Data environment 
DOK. RL Dokumentations-Richtlinie 
FWP Flächenwidmungsplan 
GU Generalunternehmer:in 
HMN hoch / mittel / niedrig 
KB Kostenberechnung 
KGR Kostengruppe 
KOM Kostenänderungsmeldung 
LGR Leistungsgruppe 
LPH Leistungsphase 

 

LV Leistungsverzeichnis 
MW Mitwirkung 
NH Nachhaltigkeit 
oAT offene Aufträge 
OHB Organisationshandbuch 
oRE offene Rechnungen  
öBA örtliche Bauaufsicht 
PDM Projektdokumentensystem 
PE Projektentwicklung 
PHB Projekthandbuch 
PKM Projektkommunikationssystem 
PLF Planungsfortschreibung 
PPH Projektphase 
PTP Planungsterminplan 
RE Rechnung  
RFP Raum + Funktionsprogramm  
RSK Risiko, Risiko-Managementsystem 
RTP Rahmenterminplan 
SUP strategische Umweltprüfung 
TP Terminplan 
ULG Unterleistungsgruppe 
UVE Umweltverträglichkeitserklärung 
vKOM vertieftes Kostenmanagement 
VTP Vertragsterminplan 
zPL zentrale Planer:innen 

 


